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Amtliches
Aus dem Gemeinderat:
In seiner Sitzung am 22. November 2011 hat der Gemeinderat 
u. a. folgende Punkte behandelt:

1. Errichtung einer Mehrfachturnhalle
Bürgermeister Ziegler wiederholt zunächst die möglichen 
Standorte mit ihren Vor- und Nachteilen. Ein Antrag aus dem 
Rat, die Entscheidung wegen der fehlenden Aussage zur 
Tragfähigkeit des Baugrundes am Standort der bisherigen 
Halle zu vertagen, wird abgelehnt. Der Gemeinderat beschließt, 
unter der Voraussetzung, dass die abschließenden Bodenun-
tersuchungen die Tragfähigkeit des Untergrunds ergeben, mit 
11 zu 5 Stimmen, die neue Sporthalle auf dem Standort der 
alten Halle zu errichten. Die Halle soll eine Spielfeldgröße von 
44 mal 22 Meter bekommen.

2. Gemeindliche Versorgungsbetriebe
Der Gemeinderat stellt die Jahresabschlüsse des Wasserwerks, 
der Photovoltaikanlagen und der Versorgungsbetriebe fest.

3. Errichtung einer Tribüne beim Sportplatz
Der TSV Heising möchte am Sportplatz eine Zuschauertribüne 
mit einer Breite von 18 Metern errichten. Der Gemeinderat 
stimmt diesem Vorhaben zu und gewährt einen Zuschuss von 
32 000,– Euro. 

4. Einrichtung einer Seniorenvertretung
Der Gemeinderat begrüßt das Vorhaben, in unserer Gemeinde 
eine Vertretung für die Seniorinnen und Senioren zu gründen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeauftragten, Herrn Dr. Holweger, eine Satzung aus-
zuarbeiten.

5. Bekanntgaben/Anfragen
� Eine Familie aus Heising teilt mit, dass nach ihrer Ansicht die 
Leubastalstraße sanierungsbedürftig ist.
� Bürgermeister Ziegler gibt bekannt, dass im Baugebiet am 
Schwabenweg 11 Bauplätze vergeben sind.
� Bürgermeister Ziegler berichtet, dass der Dorfl aden Heising 
bei einem bundesweiten Wettbewerb »Shop des Jahres« den 
ersten Platz belegt hat.

Für folgende Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung wurde die Nichtöffentlichkeit aufgehoben:

� Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung eines Defi bril-
lators, der im Eingangsbereich des »Birkenmooses« installiert 
werden soll.
� Zur Erstellung eines aktuellen Bestandsplanes für das Ge-
meinschaftshaus »Birkenmoos« wird ein entsprechender Auf-
trag vergeben.                                                    Hans Peter Köpf

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00 –18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im Inter-
net unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus 
bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14.

Einweihung 
der Stelenanlage
Die Stelenanlage mit angren-
zendem Urnenfeld im unteren 
Bereich unseres Friedhofes 
ist nun fertig gestellt.

Am Sonntag, 18. Dezember 2011,
11.45 Uhr, wird Herr Pfarrer 
Stefan Gilg den neu gestalteten 
Bereich einweihen und segnen. 

Hierzu ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.



Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 23. Dezember. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montag-Abend, 19. Dezember, bei der 
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Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
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Sozialstiftung  
Die Mitglieder des Stiftungsrates der »Sozialstiftung der Ge-
meinde Lauben« freuten sich, als ihnen Klaus Sedlmeir, stell-
vertretender Stiftungsvorstand, die Zahlen zum Spenden-
eingang vorlegte: 12 026,– Euro haben Laubener Bürgerinnen 
und Bürger von Januar bis November 2011 gespendet. Da-
runter 4205,– Euro von den Firmen Brutscher, Bernd Fischer, 
Christa und Hans-Jürgen Fischer, Horst May, Sandra Prockl, 
Timo Romeis, Wilhelm Sandholzer, Lori Scardia, Norbert 
Schütz, Holz Thalhofer und Christian Wehrmeister. Sie waren 
im Sommer einem Aufruf an Gewerbetreibende gefolgt.

Die Laubener stehen zu ihrer Stiftung
Für den Stiftungsrat, der sich am 21. November im Rathaus zu 
seiner 4. Sitzung traf, sind diese und alle anderen Spenden ein 
unübersehbarer Ausdruck der Solidarität mit notleidenden 
Menschen in unserer Gemeinde. In ihrem Namen danken Stif-
tungsrat und Stiftungsvorstand allen, die kleinere oder größere 
Beträge auf das Stiftungskonto eingezahlt haben. Einige der 
o.a. Spenden waren zur Erhöhung des Stiftungskapitals be-
stimmt. Es hat sich dadurch von ursprünglich (im Sommer 
2010) 51 588,– Euro auf 65 000,– Euro erhöht. Auch dies soll 
hier ungemein dankbar vermerkt werden.

Rettungsschirm für acht Familien
Am Ende der Stiftungsratssitzung stand der Beschluss, acht 
Familien (darunter fünf Alleinerziehende) Hilfe zu gewähren. Sie 
leben alle teilweise oder ganz von öffentlichen Leistungen und 
sind darum nicht, nicht immer oder nicht ausreichend in der 
Lage, bestimmte Ersatzbeschaffungen oder Ausgaben zu täti-
gen. Was tun, wenn die gebrauchte Waschmaschine nicht 
mehr zu reparieren ist, der Staubsauger den Geist aufgibt oder 
mitten im Hochsommer der Kühlschrank kaputt geht? Was 
tun, wenn das »Bildungs- und Teilhabepaket« des Staates für 
Kinder zwar das Essen in der Mittagsbetreuung der Grund-
schule fi nanziert, nicht aber die Mittagsbetreuung (in Höhe von 
63,– Euro monatlich) selbst? Was tun, wenn sich die Auszah-
lung einer Sozialbehörde verzögert, die Lebensmittelvorräte 
aufgebraucht sind und es an notwendigen Hygieneartikeln 
fehlt? In solchen und anderen Fällen erwies sich die »Sozialstif-
tung der Gemeinde Lauben« als wahrer »Rettungsschirm«. Gut 
6000,– Euro stellte die Stiftung im Jahr 2011 dafür zur Verfü-
gung. Dank Ihrer Spenden war dies möglich, herzlichen Dank!

Ihre Weihnachtsgabe für Benachteiligte unter uns
»Unter uns Gutes tun« – daran sollten wir gerade vor Weihnach-
ten denken. Stiftungsrat und Stiftungsvorstand legen Ihnen die 
Situation Armer und Benachteiligter unter uns in diesen Tagen 
ganz besonders ans Herz. Denken Sie daran, dass unsere Stif-
tung nur helfen kann, wenn Sie die nötigen Mittel dafür bereit-
stellen. Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Weihnachtsgabe an 
unsere Stiftung (Konto Nr. 202 665 bei der Raiffeisenbank im 
Allgäuer Land, BLZ 733 692 64).
Sollten Sie Hilfe benötigen, genieren Sie sich nicht, sich an die 
Stiftung (Ansprechpartnerin ist u. a. Frau Siegel im Rathaus) 
zu wenden. Es ist zwischen Stiftungsrat und Stiftungsvor-
stand geregelt, dass in besonderen Notsituationen auch sehr 
rasch geholfen werden kann. 
Stiftungsrat und Stiftungsvorstand hoffen auf weitere Unter-
stützung und wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Gemeinde ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen zuver-
sichtlichen Beginn des Jahres 2012.                          Erwin Dürr

Ärgerlicher Diebstahl in Ellensberg
Mit viel Mühe, Aufwand und Liebe zum Detail wurde das Feld-
kreuz in Ellensberg neu gestaltet. Die Erdarbeiten sind noch gar 
nicht abgeschlossen, ist schon der erste »Schwund« zu be-
klagen. Direkt unter dem Kreuz wurde der Buchsbusch ge-
stohlen. Bei einem Anschaffungswert unter 3,– Euro ist nicht 
nachvollziehbar, wer so dringend einen kleinen Busch braucht 
und ihn daher sogar direkt unter dem Kreuz entwenden muss. 
Sollte jemand etwas beobachtet haben, sind wir für Hinweise 
dankbar.                                                     Fam. Mayr, Ellensberg

Info
Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten 
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 10. Dezember, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
str. 31; von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, 
Kirchplatz 2.
Sonntag, den 11. Dezember, Pluspunkt-Apotheke Kempten, Im 
Forum; von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, 
Illerstraße 1.
Montag, 12. Dezember, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorb-
weg 38. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Dienstag, 13. Dezember, Rottach-Apotheke Kempten, Mem-
minger Straße 90. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.
Mittwoch, 14. Dezember, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenz-
frieder Str. 56. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, den 15. Dezember, St.-Lorenz-Apotheke Kempten, 
Hildegardpl. 13. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr. 2.
Freitag, 16. Dez., Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14. 
Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Straße 2.
Samstag, 17. Dezember, Bahnhof-Apotheke Kempten, Am Kli-
nikum, Robert-Weixler-Str. 48a; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-
Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Sonntag, 18. Dez., Alpin-Apotheke Kempten, Pettenkofer Str. 
1a; von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.
Montag, 19. Dez., Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m Plätz-
le 1. – Cornelius-Apotheke Probstried, A. d. Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 20. Dezember, Apotheke im Oberösch Kempten, Im 
Oberösch 2. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 21. Dezember, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischer-
straße 16. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 22. Dezember, Bären-Apotheke Kempten, Aybühl-
weg 36. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Freitag, 23. Dezember, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahn-
hofstr. 12. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-
Batzer-Straße 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 0 18 05 / 19 12 12. 
In dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

VLF-VLM Kempten  –  Winterlehrfahrt nach Holland
Wir wollen wieder eine Milchviehhalter-Fachlehrfahrt unter 
fachlicher Leitung von Dr. Josef Hiemer vom AELF Kempten 
anbieten. Ziel sind vier Milchviehbetriebe in Holland. Darunter 
ein kleiner und ein größerer Familienbetrieb, ein Biobetrieb und 
ein Betrieb mit Melkroboter. Für den ersten Abend ist ein fach-
licher Vortrag über »Deutsche Landwirtschaft in Grenznähe zu 
Holland« vorgesehen. Reisetermin ist von Donnerstag, 5. Janu-
ar, bis Samstag, 7. Januar 2012. Weitere Informationen und 
Anmeldung bis Sonntag, 18. Dezember, bei Martin Renn, Tele-
fon 08373/479.

UNTER 
UNS
GUTES 
TUN !

Sozialstiftung

der Gemeinde Lauben

Spenden-
konto:
Nr. 202 665

Raiffeisenbank 
im Allgäuer 
Land eG

BLZ 733 692 64



Pfarrei »St. Ulrich« Lauben
Die Liebe macht alles Schlimme und noch so Schwierige ganz 
leicht und fast zu nichts.                                     Augustinus

Gottesdienste vom 10. bis 18. Dezember
Sa: Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-
   bene der Fam. Immler und Schneider,
   Hans Hengeler und verstorbene Angeh., 

Theresia und Alois Abele
   Michael, Theresia und Richard Albrecht
So: 3. Advent (Gaudete)
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Xaver
   Rauh und Rosa Dengler, Rosa Lerch,
   mit Stubenmusik und Orgel
Studio: 10.30 Uhr Kinderkirche
Di: Hl. Odilia, Äbtissin und hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrerin
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Rorate, hl. Messe für Verstorbene der
   Familie Baur, Verstorbene der Familie
   Schnalzger und Zimmermann
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Rorate, hl. Messe für Eduard Kösel
   und verstorbene Angehörige

Mittwoch, 14. Dezember: Ha: 19.00 Uhr Roratemesse
 mit Kerzenlichtern
Donnerstag, 15. Dezember: Ha: 16.00 bis 17.00 Uhr Beicht-
 gelegenheit bei Pfarrer Egger aus Leubas
Freitag, 16. Dezember: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 

und Ordensberufe, 19.00 Roratemesse mit Kerzenlichtern
Samstag, 17. Dezember: Bö: 18.00 bis 18.50 Uhr Beichtgele-

genheit, 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Vorabendmesse
Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent. Kollekte für den Familien-

bund der deutschen Katholiken.
 Ha: 10.00 Rosenkranz, 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst und
 1. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
 »Kirchenraum«
Dienstag, 20. Dezember: Ha: 15.00 Uhr allgemeine Beichtgele-

genheit, speziell auch für Schüler und Jugendliche
 Bö: 16.00 Uhr allgemeine Beichtgelegenheit, speziell auch 

für Schüler und Jugendliche, 19.00 Uhr Gebetsabend in 
der Pfarrbücherei

Mittwoch, 21. Dezember: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 23. Dezember: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 

und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 24. Dezember, Hl. Abend. Adveniat-Kollekte
 Bö: 15.30 Uhr Weihnachts-Kinderkirche, 17.30 Uhr Kinder-

weihnacht (keine Messfeier) mit Krippenopfer.
 Um 22.00 Uhr spielt die Musikkapelle vor der Kirche
 (bei guter Witterung), 22.30 Uhr Christmette mit der Musik-

kapelle und Orgel

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 11. Dezember, 10.15 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) im Evang. Gemeindezent-
rum Dietmannsried mit Pfarrer Ulrich Gampert. Am Mittwoch, 
14. Dezember, 19.00 Uhr, Ökumenische Taizé-Andacht in der 
Kath. Kirche Überbach. Am Sonntag, 18. Dezember, Gottes-
dienst mit Pfarrer Ulrich Gampert, um 8.45 Uhr in der Kath. 
Kirche Heising und um 10.15 Uhr in der Klosterkirche Börwang. 
Am Samstag, 24. Dezember, 15.00 Uhr, Familienweihnacht in 
der Kath. Pfarrkirche Dietmannsried (Pfarrerin Andrea Krakau 
und Team), um 16.30 Uhr Christvesper in der Klosterkirche 
Börwang und um 18.00 Uhr Christvesper in der Kath. Kirche 
Heising, jeweils mit Pfarrerin Andrea Krakau.

Adventsfeier der Ministranten
Liebe Ministranten! Am Samstag, 10. Dezember, beginnt um 
15.30 Uhr im Pfarrheim (Studio) unsere diesjährige Advents-
feier. Es wäre schön, wenn ihr dazu ein paar Laible mitbrin-
gen würdet – für Punsch ist gesorgt. Wir wollen u.a. ein paar 
adventliche Lieder singen und einige Bilder von den Programm-
punkten von diesem Jahr anschauen. Außerdem könnt ihr 
euch jetzt schon Programmvorschläge für das kommende Jahr 
überlegen, die wir an diesem Nachmittag dann sammeln wer-
den. Ende dieses Nachmittags wird um ca. 17.30 Uhr sein.        
Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich Martin Graefen und 
Werner Hohl.

Kinderkirche
Am Sonntag, 11. Dezember, fi ndet die nächste Kinderkirche 
statt. Beginn ist um 10.30 Uhr. Alle Kinder zwischen 3 und 8 
Jahren sind herzlich eingeladen zum Mitsingen, Mitgestal-
ten und Mitfeiern. Wir werden die Weihnachtsgeschichte als 
Bodenbild legen.                                    Burgi und Werner Hohl

Seniorennachmittag im Advent
Der Pfarrgemeinderat Lauben lädt alle seine Seniorinnen und 
Senioren sowie interessierte Gäste am Dienstag, 13. Dezember, 
um 14.00 Uhr ins Pfarrzentrum ein. Pfarrer Rudolf Baur wird 
über adventliches Brauchtum und deren Entstehung erzählen, 
die Laubener Stubenmusik wird den Seniorennachmittag 
musikalisch umrahmen.

Adventsmarkt 2011
Trotz des Sonnenscheins kamen zahlreiche Besucher am 
Samstag und Sonntag zum traditionellen Adventsmarkt ins 
Pfarrzentrum. Bereits am Samstagnachmittag beim Advents-
kaffee fanden viele Gestecke, Kränze sowie Süßes und Saures 

So: 4. Advent
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Rosi und 

Franz Wichert sowie Max Luitz, Georg u. 
Sofi a Königsberger, Josef und Maria

   Bozenhard, Bernhard Würr, Otto Keller-
mann. Opfer für den Familienbund der 
deutschen Katholiken.

Gottesdienste vom 20. bis 25. Dezember
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Ludwig u. Albertine Fischer, 

Richard Pöllinger und Eltern sowie Eltern 
Kösel

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Georg und Karolina Ege
Fr: Hl. Johannes von Krakau, Priester
 PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hl. Abend
 PZL: 14.30 Uhr Krippenspiel
  16.00 Uhr Kindermette, hl. Messe für Erwin Kiechle
  22.30 Uhr Christmette. Opfer für Adveniat.
So: Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
 Hei: 9.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  10.00 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für Resi und 

Willi Klaus und verstorbene Angehörige, 
mit »Amabile«. Opfer für Adveniat.

Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.00–17.00 Uhr 
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr 
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 10. bis 24.  Dezember

Samstag, 10. Dezember: Ha: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent (Gaudete):
 Bö: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr hl. Messe
 Ha: 15.30 Uhr Adventssingen mit dem Kirchenchor
 Haldenwang-Börwang, Männerchor Börwang u.a.
Dienstag, 13. Dezember: Bö: 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 

»FFF – fi t for faith«, Kurs für Kinder der 2. Klasse bzw. zu-
künftige Kommunionkinder, 19.00 Uhr Gebetsabend in der 
Pfarrbücherei

 Ha: 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim

Fr: Hl. Adelheid
 PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Erwin und 

Marianne Kienle und verst. Angehörige,
   Ermelinde Winzinger, Rebecca Pfuhl (von 

den Nachbarn), Anton Hengeler, Irene u. 
Centa Föhr, Helene und Centa Heberle



aus Küche und Keller ihren Abnehmer. Am Sonntag nach dem 
Gottesdienst und beim gemütlichen Kaffeenachmittag konnte 
einiges von den Restbeständen verkauft werden.

Wir danken allen, die uns ihre Küchenschätze gespendet ha-
ben, allen Helferinnen und Helfern für den reibungslosen Ablauf 
sowie Ihnen für Ihr Interesse und Ihren Einkauf. So konnten wir 
einen Erlös von 1200,– Euro erzielen, den wir für den dringend 
nötigen Sonnenschutz im Untergeschoss des Pfarrzentrums, 
des sog. Studios, benötigen. Der Frauenbund dankt 22 Bäcke-
rinnen für ihre wohlschmeckenden Torten, die die Summe von 
290,– Euro erbrachten.     Pfarrgemeinderat u. Kirchenverwaltung

Holzaktion auf dem Gelände des Pfarrzentrums
Aufgrund der zu großen Bäume und Büsche starteten Mitglie-
der der Kirchenverwaltung und freiwillige Helfer eine großartige 
Holzaktion. Somit kann in den Wintermonaten der Bruder-
Klaus-Weg wieder besser abtrocknen und die Sicherheit der 
Fußgänger und Radfahrer ist wieder gewährleistet.
Wir danken unseren »Holzern« recht herzlich für ihre Arbeit und 
der Familie Hutner, dass sie die freiwilligen Helfer spontan zum 
Kaffee in ihren Wintergarten eingeladen haben.

Aus dem Kindergarten: Besuchstage
Kürzlich hatten wir wieder unsere alljährlichen Besuchstage im 
Kindergarten. Das heißt, jedes Kind bekam einmal Besuch, so 
dass wir eine Woche lang bis zu fünf Besucher täglich in jeder 
Gruppe hatten. Meist kamen Mutter oder Vater oder ein Groß-
elternteil. Die Besucher konnten ein bisschen Kindergarten-
alltag schnuppern, mit ihrem Kind spielen, seine Freunde bes-
ser kennenlernen, Kontakte zu anderen Besuchern aufbauen 
oder vertiefen und mit den Betreuern ins Gespräch kommen. 
Für die meisten Kinder war es ein schönes Erlebnis, den Besu-
chern ihre Kindergartenwelt zu zeigen. Einigen Kindern aller-
dings war der Rummel auch zu groß. 

Kindertagesstätte

Ein Vormittag auf dem Bauernhof
Groß war die Freude auf beiden Seiten, als die Kindergarten-
kinder zu »Nachbar« Bodenmüller auf den Bauernhof kommen 
durften. Die Familie Bodenmüller zeigte den Kindern Kühe, 
Kälber und Bullen. Die Kinder erfuhren viel über die Arbeit der 
Landwirte, die Tiere und deren Eigenarten. Während die einen 
Kinder auf der sonnigen Bank mit den Katzen spielten, klet-
terten die anderen in die Fahrerkabine der Traktoren und des 
kleinen Baggers. 

Wir sagen Familie Bodenmüller auf diesem Wege nochmals 
herzlichen Dank für die Mühe, die sie sich an den beiden Vor-
mittagen mit unserem Besuch gemacht haben.      Martina Lipp

Neues aus der Kinderkrippe:
In den letzten Wochen lernten unsere Krippenkinder die ver-
schiedenen Tiere, welche auf dem Bauernhof leben, etwas 
näher kennen. Durch gemeinsame Bilderbuchbetrachtungen 
eigneten sich die Kinder nicht nur Wissen über die Eigen-
schaften der unterschiedlichen Tiere an, sondern lernten auch 
innerhalb der Tierfamilie zu unterscheiden. Beispielsweise er-
fuhren die Kinder, dass der Nachwuchs einer Kuh, Kalb heißt 
usw. Ein großes Highlight für unsere Bienen- und Eichhörn-
chenkinder war, bezüglich dieses Themas, der gemeinsame 
Besuch des Bauernhofes der Familie Bodenmüller. Einer der 
Hauptattraktionen für die Kinder war dabei das Sitzen auf 
den großen Traktoren und dem Bagger. Auch war es für unsere 
Kleinen sehr schön, den Melkstand und die Kühe aus nächster 
Nähe zu sehen. Passend hierzu gab es in den folgenden Tagen 
einen leckeren Bauernpudding, den wir zusammen mit den 
Kindern kochten.
Da die Advents- bzw. Weihnachtszeit bereits eingetroffen ist, 
stimmen auch wir uns auf die besinnliche Zeit ein und singen 
mit den Kindern unsere ersten Weihnachtslieder.

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 8374/25287
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene 
und Ältere unterstützen 
Hilfe suchende Nachbarinnen 
und Nachbarn, z. B. durch



antraten. Ihre Rechenfertigkeiten, ihre Denkfähigkeit sowie 
das kombinatorische Geschick wurden am Ende belohnt. Felix 
Birkner gewann mit einem halben Punkt Vorsprung vor Jonatan 
Martin die Meisterschaften. Als sie am nächsten Tag in die 
Schule kamen wurden sie von ihren Klassenkameraden aus der 
Kombiklasse 3/4 mit einem Applaus begrüßt. Die gesamte 
Schulfamilie gratuliert den beiden zu ihren hervorragenden 
Leistungen.

Kinder schreiben Gebete
Im Lehrplan der 2. Klasse steht im Bereich kath. Religion das 
Thema »Beten«. In den letzten Wochen setzte sich die Klasse 
2a mit ihrer Lehrerin, Frau Ulrike Hilgers, mit diesem Thema 
ausführlich auseinander. Die Ergebnisse können sich sehen 
und lesen lassen. Sabrina schreibt z. B.: »Lieber Gott, du bist 
da, wenn ich dich brauche, du bist da, überall wo ich stehe.« 
Chantal sagt, dass sie sich freut, dass es Gott gibt. Nico 
schreibt: »Lieber Gott, du weißt wo ich bin und ich weiß wo 
du bist.« Jonathan schreibt: »Lieber Gott, ich wohne in einem 
Haus, die Sterne wohnen im Weltall und du wohnst im 
Himmel.« Marco hat gleich einen Reim gefunden: »Lieber Gott, 
du bist immer da, das ist schön und wunderbar.« Im Morgen-
kreis lesen die Kinder nun täglich ihre Gebete vor und vielleicht 
hören wir das eine oder andere Gebet auch bei den wöchent-
lichen Adventsfeiern, zusammen mit allen Schülern. Mehr 
Gebete von unseren Zweitklässlern fi nden Sie auf unserer 
Homepage.

Grundschule Lauben
Der neue Elternbeirat der Grundschule Lauben 
stellt sich vor
Der neue Elternbeirat der Grundschule Lauben traf sich zu einer 
ersten Arbeitssitzung im »Birkenmoos«. Es ging unter anderem 
darum, den Flohmarkt und die Cafeteria für den am 2. Dezem-
ber, von 15.30 –17.30 Uhr, stattfi ndenden Elternsprechtag zu 
organisieren.
Wie in jedem Jahr möchte der Elternbeirat die Arbeit der 
Schule tatkräftig unterstützen. So geht es unter anderem um 
die Befestigung eines Sonnensegels, das über das Freiluft-
klassenzimmer hinter dem Schulhaus aufgebaut werden soll. 
Hierzu sucht der Elternbeirat noch nach Sponsoren. Wenn Sie 
den Elternbeirat und damit die Grundschule Lauben unterstüt-
zen wollen, setzen Sie sich bitte mit Herrn Volker Arold, Tel. 
0 83 74 / 3 23 30 84, in Verbindung. Die Schüler freuen sich und 
die Lehrkräfte mit Rektorin Susanne Amling bedanken sich 
schon jetzt für das Engagement des Elternbeirats.

Zum Elternbeirat gehören in diesem Jahr, von links, hinten: 
Frau Feldhoff, Kl. 1a; Herr Schwiebacher, Kl. 4a; 
Herr Rauh, Kl. 1a; Herr Kuhn, Kl. 1/2; Herr Arold, Kl. 3/4 und 
Herr Geromiller, Kl. 3a. Vorne: Frau Sauter, Kl. 1/2; Frau Hein, 
Kl. 2a; Frau Münch, Kl. 3/4 und Frau Gäkle, Kl. 3a. Auf dem 
Bild fehlen Frau Wendler, Kl. 4a und Herr Schönwolf, Kl. 2a. 

Doppelsieg bei der Oberallgäuer 
Mathematikmeisterschaft 2011
Könnten Sie folgende Aufgabe lösen: »Wählen Sie eine drei-
stellige Zahl, multiplizieren diese mit 5, das Ergebnis mit 4 und 
das Ergebnis wieder mit 5. Was fällt Ihnen auf? Begründen Sie 
ihre Antwort.« Solche und ähnliche Aufgaben mussten 43 Schü-
ler und Schülerinnen der 4. Klassen aus dem Landkreis Oberall-
gäu und der Stadt Kempten bei den diesjährigen Mathemeister-

schaften an der 
Gustav-Strese-
mann-Schule 
lösen. Die Volks-
schule Lauben 
schickte mit Felix 
Birkner und 
Jonatan Martin 
zwei ihrer stärks-
ten Rechner ins 
Rennen. Sie hat-
ten bei den schul-
internen Meister-
schaften der 
Viertklässler 
gewonnen.
Ein wenig aufge-
regt waren die 
beiden schon, 
als sie am Don-
nerstag, 10. No-
vember, in der 
Gustav-Strese-
mann Schule zum 
Wettbewerb 

Info
Die Barmer GEK informiert zum Welt-Osteoporosetag: 
Knochendichte nur bei konkretem Verdacht messen
Eine Knochendichtemessung sollte erst dann in Frage kom-
men, wenn das persönliche Risiko für Knochenbrüche ge-
klärt ist. Zu diesem Fazit kommt die Barmer GEK in einer Ent-
scheidungshilfe für Patientinnen und Patienten mit Osteopo-
rose, die kurz vor dem Welt-Osteoporosetag jetzt vorliegt. Die 
wissenschaftliche Grundlage dafür hatte die Ärztin Ingrid Mühl-
hauser, die als Professorin an der Hamburger Universität lehrt,  
gemeinsam mit der Pfl egewissenschaftlerin Prof. Dr. Gabriele 
Meyer von der Uni Witten-Herdecke gelegt. Beide haben im 
Auftrag der Barmer GEK nationale und internationale Studien 
zur Osteoporose ausgewertet. »Ohne konkreten Verdacht ist 
eine solche Untersuchung nicht sinnvoll. Sie sagt allein nichts 
über das Risiko für einen Bruch«, so Helmut Brandl, Regional-
geschäftsführer der Barmer GEK in Kempten.
Vor einer Entscheidung für die sogenannte Osteodensitometrie 
sollten Patienten mit den behandelnden Ärzten klären, ob selbst 
oder in der Familie erlittene Knochenbrüche, bestimmte Medi-
kamente und die Ernährungs- und Bewegungsgewohnheiten 
insgesamt ein konkretes Risiko ergeben. Man sollte auch mit 
dem Arzt besprechen, wie man mit dem Ergebnis einer Kno-
chendichtemessung umgehen kann. Man müsse sich vorab 
darüber im Klaren sein, welche Konsequenzen aus dem Mess-
wert gezogen werden sollten: Würde man sich anders ernähren 
oder Tabletten zur Vorbeugung schlucken wollen? 
Bei einer Knochendichtemessung wird der Mineralsalzgehalt 
der Knochen gemessen. Informationen dazu liefert die Bro-
schüre »Osteoporose verstehen – Knochenbrüchen vorbeu-
gen« der Barmer GEK. Sie vermittelt auf rund 50 Seiten wis-
senschaftlich gesicherte Fakten, die das persönliche Risiko für 
einen Knochenbruch einzuschätzen helfen, und erklärt, was 
man zur Vorbeugung tun kann und wann eine Knochendichte-
messung sinnvoll ist. Die Broschüre gibt es bei der Barmer GEK 
in Kempten, Burgstraße 18 und im Internet unter www.barmer-
gek.de/122738.



Termine
� Heute, Freitag, 9. Dezember, 19.00 Uhr, Nikolausschießen 

der Schützengesellschaft Lauben-Heising im »Birken-
moos« (Schützenstüble)

� Samstag, 10. Dezember, 14.00 Uhr, Adventsfeier 
des Kath. Frauenbundes im Pfarrzentrum Lauben

� Sonntag, 11. Dezember, 10.30 Uhr, Kinderkirche im 
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Dienstag, 13. Dezember, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im 
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Dienstag, 13. Dezember, 20.00 Uhr, Gesprächsabend 
mit der Nachbarschaftshilfe Lauben im »Tenniscenter«

� Donnerstag, 15. Dezember, Adventskaffee der Landfrauen 
im »Tenniscenter« mit anschließender Wahl der Ortsbäuerin 
und deren Stellvertreterin

� Sonntag, 25. Dezember, 20.00 Uhr, Konzert mit der Musik-
kapelle Lauben-Heising im »Birkenmoos«

� Freitag, 30. Dezember bis Montag, 2. Januar, Neujahrsbla-
sen der Musikkapelle Lauben-Heising im Gemeindegebiet

In die Oper »Carmen« nach Ulm
am Sonntag, 15. Januar 2012

Die Oper »Carmen« von Georges Bizet steht in diesem 
Jahr auf dem Programm unserer Opernfahrt nach Ulm. 

Aus dem Programmheft des Ulmer Theaters:
Wo die Liebe hinfällt, wächst kein Gras mehr. Und Carmens 
Liebe ist so bedingungslos wie unberechenbar. Als sie 
dem jungen Leutnant Don José den Kopf verdreht, geht 
dieser für sie sogar ins Gefängnis. Auch nach seiner Entlas-
sung bleibt Carmens Liebe eine Gefahr für das ungleiche 
Paar. Immer tiefer verstricken sich beide in einen Strudel 
der unkontrollierbaren Emotionen, aus dem es kein Ent-

rinnen mehr gibt.
»Carmen« gehört mittlerweile zum festen Bestandteil der 
internationalen Opernspielpläne, auch wenn das nach der 
Uraufführung im Jahre 1875 noch niemand ahnen konnte. 
Die stark von spanischem Lokalkolorit und den Traditionen 
der Opéra-comique geprägte Oper um eine emanzipierte 
Außenseiterin überforderte die Gemüter der Zeit und 
deren moralisches Empfi nden. Heute, 136 Jahre nach 
ihrer Entstehung, ist Carmen der Inbegriff einer starken 
»femme fatale«, die ihre Überzeugung bis zur letzten Kon-

sequenz lebt.

Preis für Fahrt und Eintritt der Preiskategorie 1: 38,– Euro
Preis für Fahrt und Eintritt der Preiskategorie 2: 33,– Euro

17.00 Uhr Abfahrt in Lauben und Heising an den Linden 
Beginn der Vorstellung um 19.00 Uhr

Info und Anmeldung bei Hans Peter Köpf
Lauben  ·  Ulrichstraße 35a  ·  Telefon 0 83 74 / 13 67

E-Mail: hans.peter.koepf@allgaeu.org

lädt herzlich ein!

Faschingsumzug 2012
Auch im Jahr 2012 planen wir wieder 
einen Faschingsumzug durch unsere 
Gemeinde. Damit möglichst viele 
Gruppen daran teilnehmen und schon 
bald mit den Vorbereitungen beginnen 
können, schon jetzt einige Daten.
Wann: Faschingsdienstag, 21. Februar 2012, 
14.14 Uhr (Aufstellen ab 13.30 Uhr)
Wo: Start am »Sonnenhof«, Ziel ist der Dorfplatz
Wer: Jung und Alt, jeder der Lust hat mitzumachen, Familien, 
Vereine, Clubs, Straßengangs und alle anderen Faschingsbe-
geisterten.
Anmeldungen ab sofort bei Christian Bosch, Tel. 0 83 74 / 58 97 83 
oder Familie Gröger, Telefon 0 83 74 / 10 96.

Vor zwei Wochen konnten Sie an dieser Stelle lesen, dass die 
Nachbarschaftshilfe Lauben im Blick auf das Jahr 2011 dank-
bar ist und zuversichtlich mit 2012 ihr fünftes Arbeitsjahr be-
ginnt. Vor allem, weil ihre Dienste gefragt sind und sich die Zahl 
der Ehrenamtlichen erhöht hat. Trotzdem müssen wir hier er-
neut um Mitarbeitende werben.
Ich bekomme keine Antwort
Wir suchen weitere Ehrenamtliche für den Besuchsdienst bei 
Älteren. »Wissen Sie«, sagte eine alleinstehende Dame, die sich 
kaum mehr außer Haus bewegen kann, »ich lese Zeitung und 
Bücher und habe den Fernseher, aber die antworten mir nicht. 
Ohne Gesprächspartner zu sein ist schwer…«. Einsame Ältere 
leben unter uns in allen Ortsteilen. Ihre Zahl wird zunehmen. 
Nicht alle haben Angehörige in der Nähe. Sie sollten möglichst 
einmal pro Woche Besuch erhalten.
Wir suchen weitere Ehrenamtliche im Bereich »Tiersitting«. Es 
kommt immer wieder vor, dass Hundehalter vorübergehend 
oder für längere Zeit ihr Tier nicht ausführen können und uns 
bitten, die Zeit zu überbrücken. Wir sollten in allen Ortsteilen 
Ehrenamtliche haben, die bei Bedarf zusammenarbeiten und 
sich im Einzelfall abwechseln können.
Wir suchen weitere Ehrenamtliche für den Winterdienst. Sowohl 
in Lauben, als auch in Heising und in Stielings haben wir zwar 
Mitarbeiter für den Winterdienst. Fällt aber einer aus persön-
lichen oder gesundheitlichen Gründen aus, haben wir Pro-
bleme, unsere Zusagen einzulösen.
Wir hoffen auf Sie in Lauben, Heising und Stielings
Unter uns gibt es nicht nur Ältere mit Hilfebedarf. Es gibt auch 
Ältere mit Zeit und Kraft. Diese einzusetzen für andere ist schön. 
Das erfahren unsere eigenen Ehrenamtlichen wie diejenigen, 
die sich bei anderen Aufgaben in unserem Gemeinwesen en-
gagieren. Bitte überlegen Sie, ob Sie nicht wöchentlich oder 
monatlich einige Stunden bei uns mitarbeiten können und 
setzen Sie sich in Verbindung mit Josef Hackenberg, Sieglinde 
Klier oder Erwin Dürr. Oder geben uns einen Hinweis auf unser 
Info-Telefon Nr. 0 83 74 / 64 88. Herzlichen Dank.        Erwin Dürr

Nachbarschaftshilfe Lauben

Bahái-Forum 
Friedenserziehungsprogramme für Jung und Alt –  
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung - Bildungsstätte
»Unsere Taten werden die Welt weiterbringen, Zivilisation ver-
breiten, der Wissenschaft zum Fortschritt helfen und Künste 
sich entwickeln lassen.«                                             Bahá‘u‘lláh
»Raum der Stille – Zeit für mich« am Donnerstag, 5. Januar,  
20.00 Uhr, in Lauben, Sportplatzstr. 4, Tel. 0 83 74 / 2 52 87.
Gesprächskreis für Nachbarn – Thema: »Gebete mit großer 
Kraft« jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, in Lauben, Sportplatz-
straße 4, Telefon 0 83 74 / 2 52 87. 
Offene Kindergruppe »Starke Kinder – starke Familien«  
wöchentlich am Donnerstag, 15.30–17.00 Uhr, für Kinder von 
4 bis 7 Jahren und von 8 bis 11 Jahren, in der Grundschule 
Lauben (N 13). Organisation u. Anmeldung bei Philipp Hacken-
berg, Telefon 0 83 74 / 2 52 87 oder Hedda Feldhoff, Telefon 
0 83 74 / 3 23 33 64. 
Kurs: Ein neues Bewusstsein für eine reifere Welt! Mehr 
Lebensqualität, mehr Lebenswert, mehr Zeit, mehr Chancen –  
Beginn 15. Dezember 2011, Voranmeldung und Info über Jo-
schi Hackenberg, Telefon 0 83 74 / 2 52 87. 
Bahái-Forum Lauben. »Jugendzeit – die größte Kraft im 
Menschenleben!« Juniorjugendgruppe: Treffen für 12- bis 15-
Jährige jeden Freitag, 17.00–19.00 Uhr, Raum Nr. 13. Info bei 
Joschi Hackenberg, Telefon 0 83 74 / 2 52 87.

Wir haben
alles für die

kalte Jahreszeit
Probstried  · An der Wilhelmshöhe 32
Telefon 08374 / 589658

...und schöne, gesunde Geschenke zum Fest!



Vereine
Gartenbauverein Lauben-Heising 
Kochabend mit Elfriede Dorn
36 Damen konnte die Vorsitzende Rosl Hengeler im Pfarrzent-
rum begrüßen. Leider waren keine kochinteressierten Herren 
erschienen. Vorweg kann man ohne Übertreibung sagen, sie 
haben etwas versäumt. Elfriede Dorn, Hauswirtschaftsmeis-
terin aus Heising, stellte den Abend unter das Thema: »Para-
diesische Apfelküche«.
Sie stellte verschiedene Rezepte vor, gab Erklärungen und be-
reitete die Gerichte unter den kritischen Blicken und Fragen 
der Damen zu. Zur Einstimmung und zum Warmwerden an 
einem schon frischen Novemberabend gab es einen Apfel-
punsch und einen nichtalkoholischen Apfelgrog. Elfriede 
Dorn erklärte die Eigenheiten und Vorzüge verschiedener 
Apfelsorten, wie Kochapfel oder Essapfel. Sie gab Erläute-
rungen zum Apfel als Hausmittel, z.B. gegen Nervosität, Hei-
serkeit oder Durchfall. Als Hauptspeisen wurden ausgewählt: 
Apfeltarte, Fisch in Apfelweißweinsoße, Möhrentopf mit Äpfeln, 
überbackenes Schweinefi let mit Lauchrohkostsalat. Mit ver-
schiedenen Tipps zu einem guten Gelingen hat Frau Dorn die 
Gerichte gekonnt zubereitet. Zum Nachtisch gab es karamelli-
sierte Orangenäpfel sowie eine Apfelglühweintorte. Von jedem 
Gericht wurden Kostproben serviert. Es hat sehr gut »gemun-
det« und so gab es viel Beifall, Anerkennung und Lob. Rosl 
Hengeler bedankte sich im Namen aller und überreichte 
Elfriede Dorn einen großen Weihnachtsstern. Keine Frage, dass 
um eine Neuaufl age gebeten wurde, wohl wissend, dass Frau 
Dorn noch genügend weitere Kochthemen in petto hat.

Nachtrag zum Artikel »Ehrungen beim Kreisverband«
Leider lag das Bild von der Ehrung beim Kreisverband zum 
Redaktionsschluss der letzten Ausgabe noch nicht vor. Hier 
nun ergänzend die geehrten Mitglieder:

Wasserwacht Lauben-Dietmannsried
1925 ehrenamtliche Stunden bei der Wasserwacht 
Lauben- Dietmannsried
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
Wasserwacht-Ortsgruppe Lauben-Dietmannsried berichtete 
der Vorsitzende Richard Brändle von den Aktivitäten im vergan-
genen Jahr. Aufgrund der verregneten Badesaison wurden im 
Freibad Dietmannsried lediglich 123 Wachstunden und 19 
Erste-Hilfe-Leistungen getätigt. Im Winter unterstützte die Orts-
gruppe die Gemeinde Lauben bei dem Wachdienst im Hallen-
bad in Heising. Im Auftrag der Gemeinde wurden im Winter 
2010/2011 144 Wachstunden geleistet und dabei für über 
340 Badegäste die Sicherheit gewährt. 
Im Rahmen der jährlichen Ausbildung wurde für die Wasser-
wacht-Jugend ein Rettungsschwimmkurs durchgeführt. Be-
sonders hervorzuheben ist die Tätigkeit der Wasserwacht in 
der Schwimmausbildung. So wurden für die Laubener und 
Dietmannsrieder Kinder seit Herbst 2010 insgesamt drei 
Schwimmkurse mit knapp 40 Teilnehmern von Kurt Baum-
berger durchgeführt. 
An die Gemeindevertreterin der Gemeinde Lauben richtete 
Richard Brändle den dringenden Appell, das Hallenbad zu er-
halten, denn das Bad ist zum einen für den Fortbestand der 
Wasserwacht-Ortsgruppe elementar wichtig und zum anderen 
gibt es sonst keine Möglichkeit mehr, den Kindern der Ge-
meinde ortsnah das Schwimmen beizubringen, was im 
schlimmsten Fall lebensgefährlich sein kann.
Abschließend wurden langjährige aktive Mitglieder der Orts-
gruppen von dem Vorsitzenden für die ehrenamtliche und frei-
willige Tätigkeit am Nächsten geehrt; Roland Merkle wurde für 
40 Jahre aktiven Dienst von der Gemeinde Dietmannsried und 
Richard Brändle geehrt. Andreas Nitsch für 20 Jahre, Daniel 
Wirkus, Christian Götz und Marco Liese für 10 Jahre Engage-
ment in der Wasserwacht-Ortsgruppe. 

Antonie Gerung, Brigitte Schwaighofer, Marlene Brandt, Hubert 
Baur, Wally Schmid, Ottilie und Erwin Schnalzger, Irmgard 
Maucher, Vorstand Rosl Hengeler u. Beate Gerung (von links).
Der Gartenbauverein wünscht allen Gartenfreunden ein geseg-
netes Weihnachtsfest und viel Glück für das neue Jahr 2012. 
Eine gute Gesundheit soll es allen weiterhin ermöglichen, ihre 
Gärten und Balkone zu pfl egen und sich am Gedeihen zu er-
freuen.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising – Adventsfeier
Die Vorstandschaft lädt herzlich zur diesjährigen Adventsfeier 
am Samstag, 10. Dezember, ein. Um 14.00 Uhr beginnen wir 
mit besinnlichen Texten, begleitet von der »Laubener Stuben-
musik« in der Kirche. Anschließend folgt ein gemütliches Bei-
sammensein bei Stollen, Glühwein und Punsch im Pfarrsaal.

Landfrauen
Am Donnerstag, 15. Dezember, 14.00 Uhr, laden die Landfrauen 
alle, die gerne kommen möchten, zu einem Adventskaffee ins 
Tenniscenter in Lauben ein. Die stellvertretende Kreisbäuerin 
Friederike Rietzler leitet im Anschluss daran die Wahl der Orts-
bäuerin und deren Stellvertreterin.

Die Geehrten, 
von links: 
Daniel Wirkus 
(10 Jahre), 
Andreas Nitsch 
(20 Jahre), 
Roland Merkle
 (40 Jahre), 
Heinz Vetter
(2. Bürgermeister 
Markt Diet-
mannsried)

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Fußball
Ergebnisse: Die F2-Jugend erreichte in Sulzberg den 4. Platz 
und in Altusried Platz 3; unsere Bambinis erreichten in Sulz-
berg den 4. Platz. Ausführliche Berichte erhalten Sie auf der 
Homepage des TSV Heising
F-Jugend. Der TSV Heising lud seine F-Jugend-Spieler zur 
Weihnachtsfeier nach Leubas ein. Trainer Fröhlich ließ zunächst 
die vergangenen Spiele Revue passieren und bedankte sich bei 
den Spielern mit kleinen Geschenken. Geehrt wurden Familie 
Scheifele, die nicht nur die Räumlichkeiten zur Feier bereit-
stellte, sondern uns auch mit leckerem Essen verwöhnte, 
Claudia Fröhlich, ohne sie würden die Trainer oft »alt« aus-
sehen, alle Trainerkollegen und Ailine Mayer für ihr Aufwärm-
programm. Großes Lob auch an Ralf Görig, der sich während 
der Feier mit vollem Einsatz den Spielern widmete. Alle, die 
nicht genannt wurden, sollen sich – so Fröhlich – an das 
Sprichwort erinnern: »It g‘schumpfe isch g‘lobet gnua«.

Hallenturnier in Buchenberg
Beim Hallenturnier in Buchenberg zeigten alle Spieler ihr gan-
zes Können. So war es nicht verwunderlich, dass der TSV 
Heising dieses F1-Turnier als Sieger beendete. Durch diesen 
Sieg qualifi zierten sich die Jugendfußballer zur Oberallgäuer 
Hallenmeisterschaft und zählen schon jetzt zu den zehn besten 
Mannschaften unserer Region. 



Die AOK informiert: Gelassen durch den Advent
Die Adventszeit ist seit jeher mit hohen Erwartungen verbun-
den: Es soll einerseits eine besinnliche und harmonische Zeit im 
Kreis von Familie und Freunden sein. Andererseits gibt es viel 
zu tun: Geschenke kaufen, an Weihnachtsfeiern teilnehmen, die 
Wohnung festlich dekorieren, Plätzchen backen und das Weih-
nachtsfest selbst gründlich vorbereiten.  »Noch bleibt Zeit, es in 
dieser Adventszeit einmal anders zu machen als in den Jahren 
zuvor,« rät Gaby Schertler, Sportfachkraft von der AOK-Direkti-
on Kempten-Oberallgäu. Hilfreich ist es innezuhalten und zu-
sammen mit der Familie zu überlegen, für wen was am wich-
tigsten ist. Vielleicht gibt es Dinge, die in den vergangenen Jah-
ren pfl ichtmäßig gemacht wurden, obwohl es niemand so rich-
tig wollte? Vielleicht hat aber auch jedes Familienmitglied ganz 
andere Vorstellungen? »Finden Sie heraus, ob und was Sie in 
den vergangenen Jahren am meisten gestresst und gestört 
hat,« sagt Schertler. Das sei der erste Schritt, um sich diesmal 
auf das zu konzentrieren, was Ihnen wirklich wichtig ist und 
Abstriche bei den anderen Dingen zu machen. Hier ein paar 
Tipps, wie Advent und Feiertage entspannt ablaufen können:
Weniger Perfektionismus: Vielleicht gab es in den vergan-
genen Jahren den Anspruch, jeden Adventssonntag Familie 
und Freunde mit selbstgebackenem Stollen zu beglücken? 
Wenn sich dabei statt Freude Frust eingestellt hat, sollten es in 
diesem Jahr vielleicht nur zwei Wochenendeinladungen im Ad-
vent sein. Das ist ein Anfang. 
Mehr Besinnlichkeit: Viele Menschen suchen vor allem in der 
Adventszeit wirkliche Stille und Einkehr. Sie sollten bewusst 
Zeit für besinnliche Dinge einplanen, wie ausgedehnte Spazier-
gänge oder Lesestunden.
Rechtzeitige Planung: Anders als für Familien ist die Advents- 
und Weihnachtszeit für Alleinstehende oftmals mit Ängsten vor 
Einsamkeit verbunden. Gerade sie sollten die Gestaltung der 
Festtage nicht dem Zufall überlassen, sondern rechtzeitig über-
legen, was für sie der richtige Weg ist: Einladungen oder regel-
mäßige Treffen mit Freunden, verreisen oder Teilnahme an öf-
fentlichen Advents- bzw. Weihnachtsveranstaltungen.
Viele Leute hasten an den letzten Tagen vor Weihnachten in die 
Läden, um Geschenke zu besorgen. Besser ist es, frühzeitig 
darüber nachzudenken, was man wem schenken möchte. Viel-
leicht sind auch die Freunde und die Familie einverstanden, 
wenn in diesem Jahr jeder nur ein Geschenk bekommt.
Ganz wichtig auch: Das eigentliche Weihnachtsfest rechtzeitig 
planen. Das bedeutet auch, dass die Aufgaben besser auf meh-
rere Personen verteilt werden können.
Auch wenn in diesem Jahr in der Vorweihnachtszeit nur einiges 
besser klappen sollte als in den vergangenen Jahren, so bleibt 
dennoch ein Trost. »Auch nach Weihnachten lohnt es sich, wei-
ter an der Gelassenheit zu arbeiten,« so Schertler.

Alles aus einer Hand vom Meisterbetrieb!

� Haustüren in Alu und Holz � Zimmertüren
� Kunststoff- und Holzfenster � Haustürvordächer
� Terrassenüberdachung � Reparaturservice
� Kellerschachtabdeckungen � Insektenschutzgitter
� Rollläden und Innenjalousettense

it
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Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Telefon 0 83 74 / 84 48
Telefax 0 8374 / 65 87  ·  www.koesel.biz  ·  info@koesel.biz

Besuchen Sie 

unsere Ausstellung!

G
m

bH

Fachbetrieb    Anton Kösel        

Info

Telefon 0 83 73 / 81 37
Telefax 0 83 73 / 80 09

Mobil 0171 / 5 31 48 60
dieter.briechle@t-online.de

www.briechle-bauelemente.de Kimratshofen  ·  Wasserbühl 1

Wir suchen ab sofort:

Monteure für Fenster, Türen u. Garagentore

Restaurant

ALTUSRIED
Im Tal 7b

✆ 0 83 73 / 98 77 63

Spanische Spezialitäten  ·  Argentinische Steaks

Mehr Informationen auch unter: www.rosinante.de

Nikolaus-Hallenturnier in Altusried
Training führt zum Erfolg – so kann das Trainerteam Fröhlich 
und Berchtold Resümee ziehen. Denn auch dieses Turnier  
wurde mit gleich mehreren Titeln belohnt. Einen weiteren 
Turniersieg können sich die Spieler Tobias Karg, Tommy Thin, 
Raphael Gäkle, Marius Berchtold und unser Schlussmann 
Fabio Scheifele auf ihr Habenkonto gutschreiben. Unser Ab-
wehrchef Julian Maier wurde mit dem »Tor des Tages« – ein 
wahrhaftes  »Traumtor« – geehrt und Lucas Fröhlich darf sich 
»Torschützenkönig des Nikolaus-Turniers 2011« nennen.

Skiabteilung – Kindergarten-Skikurs
Vertrauen Sie Ihre Kinder unseren ausgebildeten Skilehrern an. 
Der TSV Heising bietet Ihnen auch in diesem Winter dazu wie-
der die Möglichkeit beim Kindergarten-Skikurs vom 19. bis 
22. Januar. Die ersten drei Tage ist der Kurs jeweils nachmit-
tags, am letzten Tag ganztags, mit Rennen und anschließender 
Siegerehrung. Mindestalter: 4 Jahre. Mindestens 20, maximal 
35 Teilnehmer. Kosten 45,– Euro, ohne Liftkarte. Anmeldung bis 
8. Januar bei Stefan Pfuhl, Tel. 0 83 74 / 9 36 07.
Das zweite Kind einer Familie erhält einen Nachlass von 15,– 
Euro. Voraussetzung für die Teilnahme am Skikurs ist die Mit-
gliedschaft im TSV Heising. Anmeldevordrucke liegen im Kin-
dergarten aus.
Skiurlaub Januar 2012
Versäumt es nicht, euch anzumelden. Es gibt nur noch wenige 
Plätze. Auch wer im letzten Jahr dabei war, bitte trotzdem 
melden – wie immer bei Ulrike Hengeler, Tel. 0 83 74 / 67 89. 
Am Kronplatz wurde eine neue Abfahrt mit 7 km Länge gebaut. 
Über unser Programm können Sie sich auch auf unserer Inter-
netseite www.tsv-heising.de informieren.                  Erwin Frick

Basketball SG Heising-Kottern - Mixed-Basketballturnier 
Am Sonntag, 8. Januar, fi ndet im Allgäu-Gymnasium Kempten 
ein Mixed-Basketballturnier statt. Bei diesem können auch ein-
zelne Interessenten, ob männlich oder weiblich, ob jung oder 
alt, teilnehmen, da die Mannschaften durch Losverfahren zu-
sammengestellt werden. Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens Mittwoch, 4. Januar, via E-Mail an Darryl Siegel unter 
darryl@darryl.de. Beginn ist um 9.00 Uhr und die Teilnahme-
gebühr beträgt 2,– Euro. 

4. Adventssonntag, 18. Dezember 2011, 20.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche »St. Blasius u. Alexander« Altusried

Mitwirkende: Gertrud Hiemer-Haslach (Sopran), 
Eva Brunner (Mezzosopran), Bernd Bär Aries (Tenor), 
Simon Hegele (Bass), Streicherensemble, Harfe, Orgel, 
die Chorgemeinschaften  Altusried und Sankt Mang

Gesamtleitung: Irene Bonelli

Unkostenbeitrag: 10,– Euro  ·  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Chorgemeinschaften Altusried und Sankt Mang 
laden herzlich ein zu einem gemeinsamen Weihnachtskonzert

Weihnachtseihnachtsoratoriumoratorium  
von Camille Saint-Saëns
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2-Zimmerwohnung in Lauben,
53 qm, vermietet, 6. Stock,
großer Balkon, Aufzug, Stellplatz, 
in der Zugspitzstraße 12,
zu verkaufen. (VB 53 000,– Euro).

Telefon 0 83 74 / 96 48

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jah ren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen 
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

Karosseriebau 
Leuterer
n Unfallinstandsetzung
n Ausbeularbeiten
n Autoreparatur
n Klimaservice
n TÜV/AU jeden Dienstag  
 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 3 62  ·  Fax 65 42

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Stra ße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Baumpflege · Fällungen
Obstbaumschnitt · Hecken-

und Strauchschnitt, inkl. 
Entsorgung · Waldpflege

Dipl.-Forstwirt Andreas Herzner
Wiggensbach · Elsässer Str. 58

Telefon 0 83 70 / 9 29 27 35
Mobil 01 51 / 17 50 3113

87463 Dietmannsried
Gemeinderied 17a
Telefon 0 83 74 / 7611

Mobil  0171 / 7 77 2315
Telefax 0 83 74 /  58 61 65

Bestattungsdienst 
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried, 
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten, 
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung. 
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374 /58 92 95

Der Theaterverein Reicholzried e.V.
spielt für Sie im Musik- und Bürgerheim Reicholzried

»Gspenstermacher«
Premiere am Sonntag, 1. Weihnachtsfeiertag

Weitere Spieltage: 2. Weihnachtsfeiertag; Freitag, 30. Dezember; 
Neujahr; Donnerstag, 5. Januar; Freitag, 6. Januar; 

Samstag, 7. Januar; Sonntag, 8. Januar; Freitag, 13. Januar und 
Samstag, 14. Januar 2012, jeweils um 20.00 Uhr

Kartenvorbestellungen: Montag bis Freitag, 9.00 bis 10.00 Uhr
und 18.00 bis 20.00 Uhr, unter Telefon 0 83 74 / 2 32 38 70
(An Spieltagen ist das Telefon nur bis 18.30 Uhr besetzt.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

www.theaterverein-reicholzried.de

Verschenken SieVerschenken Sie 
einen Gutscheineinen Gutschein

…das besondere 
Weihnachtsgeschenk!

�  Schminkkurs mit 
Farb- und Typberatung

� Jugend-Schminktraining

Make-up Perfection
Krugzell (Gewerbegebiet)

Floßlände 4
Telefon 0 83 74 / 58 95 99

Termine nach Vereinbarung.

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder 
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Adventskonzert
der Chorgemeinschaft Dietmannsried 
am Sonntag, 11. Dezember 2011, um 15.30 Uhr
in der Pfarrkirche »St. Blasius und Quirinus«

Freuen Sie sich auf einen Nachmittag mit besinnlichen Liedern 
und Geschichten. Unterstützung erhält die Chorgemeinschaft 
von der »Reicholzrieder Saitenmusik« sowie den Magnusbläsern.

Eintritt frei ! Freiwillige Spenden gehen an das Allgäu-Hospiz Kempten 

Die Chorgemeinschaft lädt zum Besuch herzlich ein!

DIETMANNSRIED
Am Inselweiher 5

Telefon 0 83 74 / 461 und 88 71

Christbaum-
Verkauf
ab sofort bei



Großer Christbaumverkauf

Nordmanntannen, Fichten, Nobilis, 
Blaufi chten, Deko-Zweige

Max Bareth  ·  Wengener Str. 1  ·  Haldenwang  ·  Tel. 01 75 / 8 76 7173

Un
se

re
30%

Heizanlagen-
Optimierung
Heizkessel-Austausch
Erneuerung 
Warmwasserbereiter
Erneuerung der 
Thermostatventile
Hydraulischer 
Anlagen-Abgleich

Diese 4 Punkte im Paket 
ermöglichen eine 

Energie-
einsparung 
von bis zu 
Fordern Sie unser 
unverbindliches Angebot an!

Oliver Dalla Torre
Heiz- und Sanitärtechnik

87493 Lauben ·  Winklerstraße 5
Telefon 0 8374 /8016
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Zertifi ziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte 
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung 
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

Klavierunterricht
Heimservice

piano-man
Tel. 0 83 74 / 5 89 07 27

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Heilpraktikerin 
Krugzell (Gewerbegebiet)

Floßlände 4
Telefon 0 83 74 / 58 95 99

Termine nach Vereinbarung!

Numerolog. Lebensberatung
Schamanische Reisen & Rituale

Aufl ösung von 
Blockaden / Wirbelsäule

Quantenheilung
Homöopathie für Tiere

Tierkommunikation

EinladungEinladung 
zur Neueröffnungzur Neueröffnung 

…mit Sektempfang 
am Montag, 12. Dezember,

ab 19.00 Uhr

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU 
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74 / 78 63

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider P 

direkt 
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet! Montag bis Freitag 8.30–19.00 Uhr, Samstag 8.00–16.00 Uhr.   Angebote gültig bis Ende Dezember.

Wir halten 
verschiedene

Glüh-
weine

für Sie bereit !  nur   € 11,99

Alpenwasser
medium und 
spritzig
12 x 0,7 Ltr.    
1 Ltr. =  –,42 €

zzgl. 
3,30 € 
Pfand     

nur   € 3,49

Bitburger
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr. =  1,20 €
zzgl. 3,10 € Pfand     

24 x 0,33 Ltr.    
1 Ltr. =  1,52 €
zzgl. 3,42 € 
Pfand     

  

Köstritzer
Schwarzbier
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr. =  1,30 €

zzgl. 
3,10 € 
Pfand     

nur   €12,99

Fest-
biere
haben 
wir in 
großer 
Auswahl 
für Sie vorrätig!
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